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ONKEL FERDINAND UND DIE PÄDAGOGIK
Nr. 268 Türkischer Honig

Von René Gilsi

Chom jetz wyter, muescht nöd überall aneschtoo -
mir bruched käi Türkische Honig, hör jetz uuf müede,
hascht ghöört -

Türkische Honig? Näinäi. Türkische Honig ischt nöd

guet für de Mage, ischt Gift für d Zää. Türkische

Honig gits käine -

Das ischt e prinzipiäili Frog: Für e dertigi Uuffüerig

gits nüüt.uf käin Fall,jetz chontscht da häre, verstände -
Wämmer überall alls wetti chaufe, jetz chauf i us Prinzip

käine, wäge däre ebige Müederei, jetz erseht
rächt nööd -

Gänds mer halt für füfzg Rappe, aber uf käin Fall

mee - uf käin Fall mee, do bin i dann öppe konsequänt,
jäsoo -

Jetz wämmer emaal luege, war butzt: Wann i säge,
es gab käi Türkische Honig, dann gits käi Türkische
Honig, jäsoö
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